
Am Donnerstag lnfo.Abend
über das Troher Lichtermeel
Buseck (om). Die bisherigen Reaktionen der

Troher auf äie'Aktion "Weih-nachtliches Lichter-
meer( (siehe Allgemeine vom 21. Augusl) sind
positiv. Zur Klärung offener Fragen laden die
Veranstalter, die örtächen Vereineirnd das Soft-
warehaus Cursor, am Donnerstag, den 9. Sep-
tember, um 19 Uhr in das Bi.irgerhaus Ttohe gin.
Anhanä einer PC-Präsentatioln werden Steffen
Barthel und Thomas Rühl den aktuellen Pla-
nunpsstand erläutern. Der Informationsabend
soll ätwa eine Stunde dauern. "So viel Strom-
Wettbewerb innerhalb eines Ortes gab es noch
nie", spekuliert Rühl auf einen Eintrag im Guin-
ess-Brich der Rekorde. Der ganze Ort soll vom 1.
bis zum 23. Dezember täeliöh von 1? bis 21 Uhr
in weihnachtlichem Lichiärglanz erhellt werden.

,Troher stehen anter Strom
A .

Infoaliend zum plichlermeer in Trohen war sehr gut besucht

Buseck .(dob). Bei 24 Grad im Schatten fällt es jede'n-sc^hwer.' anlfleih-
nacUien zu äenlien; totzdem enpärmten sich weitüber 100 lloher fitr dio

rygffinüred; s-icher sein.-setlit Einwohner, die nicht inYereinen orga-
nisiert sind, ziehen mit. Trohe soll bundesweit in aller Munde sein.

Idee ihres und Thomas Btihl von Cur-
sor Software,.das in der Weihndchtszeit in ein Meer
von rotiooo iichtern zu tauchen. Bühl und sein Mitstreiter Steffen Bar-
thel kOnninii"U l"i der spektakulären Aktion der _Unterstützung aller
Doher vereine sicher sein.-selbst Einwohner, die nicht in vereinen orga-

Cursor Software. sesründet in Itohe, will im
nächsten Jahr an diöBirse gehen und sucht sich
in der spektakulären Beleirchtungsaktion den
geeisnetän BackeTound; urn .auf si-ch aufinerk-
5am-zu machen.ba man ohnehin die Energie-
wirtschaft als Software-Kunden geworuren hat,
lae es für Geschäftsfilhrer Rtlhl äut der Hand,
ilöich mehrere Stromerzeuger als Sponsoren zu
Eewinnen. Die haben denn auch gleich zuge-
dchlaeen. bietet eich filr sie doch'die einmalige
GeleE-enlieit. ftir sich zu werben und in Zeichen
der Iliberaliiierung des Stromanbieter-Marktes
neue Kunden zu gewinnen

rRapoelvolk wär der große Saal des Btlrger-'
hausei; ab Cm Donnerstäg abend Tho4qs.RüFl
seine Vorstellungen erläüterte. Kein Haus in
frole soU in aer Zeit vom l. bis 24. Dezember oh-
ne feitliche Weihnachtsbeleuchtung sgF.qs
wira niötrt sekleckert, sondern geklotzt. Kitsc-h
will min sic.h vom Halbe halten. Rundum stilvoll
sott iictr Trohe zeiqen, wenn täglich hunderte
oder tausende Besücher in das Lichterdorf an
Än- \ ITincanlr  c+rÄman

Vom Konzept waren
die Bilrser 

- 
schnell

überzeustJ Chancdn
und Risikeu wurden
ebenfalls gegeneinan-

*::f,:ffy$ff1"?'"tl,l.
il-ää;Eü;?eri-Wo- pas Ttoher Dorfsemeinschaftshäus reichte kaum aus, um den Menschen
chenrAnbieter 

'und Platz zu bieten, die sich am >Lichtermeer in Ttohe< beteiligen wollen.
Verkelrr, Ver- und Ent-
"oreunE. Werbunq und Mitwirkung der ideellen ten Ziel. Wo's um Strom geht, darf natilrlich ein
und iiäänziellenhäger. Vor alleö den Ttoher prominenter Vertreter üicht fehlen. Den will
Vereinen soll mehr alö ein Licht aufgehen,'denn Thomas Rühl in Bundeswirtschaftsminister
in ihren Verkaufsständen soll die Kässe ordent- Mtiller als ehemaligen VEBA-Mitarbeiter und
lich klingöln. ktlnftigem Schirmherrn für das Tloher Lichter--G;hnGaäaürfte 

es kaum Probleme geben. Die meer gewrnnen.
EnerEieversorger bezaNen den rierbrauchten Die Ttoher übertrafen sich dann noch mit Vor-
Stroö pauschäI. Wer will, kann itas Geld den schlägen für die Gestaltung. Das reichte von ei-
Vereine'n spenden und bekommt dafitr eine Be- nem Sonderstempel der Post tiber Web-Seiten
scheiniEun-'s fürs Finanzamt. Die Leuchtmittel im Internet bis hin.zur "Tloher Kaffeetasse< als
besorpt"Cuisor ebenfalls. Ob geschenlct, geliehen Werbeträger. Man war sich einig in Trohe wie
oder äm kleinen Preis fi.lr dän, der sie'behalten selten zuvbr: Es gibt viel Arbeit, es ist aber a_uch
,yill - alles Peanrrts im Verpleich zum angestreb- eine tolle Sache.- (Foto: dob)


